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Sächsisches BOXTEAM, die Chemnitzer BOX- WÖLFE
Fazit der Saison 2009 / 2010
Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Boxsportfreunde/innen und Medienfachleute!

Ungeschlagen zu Hause in der aktuellen Saison wollte das Bundesligateam der Chemnitzer Box WÖLFE bleiben, und, es hat geklappt. Ein Heimkampfsieg war zu erleben, ein Auswärtssieg, zwei Heimunentschieden und 2 Auswärtsniederlagen, und die in Cottbus war knapp und heiß umkämpft. Überraschungen, Enttäuschungen, Rückschläge, auch mal wieder etwas Glück und überzeugende sportliche Leistungen unserer Kämpfer im Ring. Dies ist zusammengefasst, das Fazit dieser Saison. In der vorigen hatten wir keinen einzigen Teamsiegpunkt erkämpft! Die Meldung zum Wettbewerb in die 3. Bundesliga war somit absolut richtig.

Unser Staffelkapitän Ronny Beblik konnte begründet nicht so eingreifen wie in der vorigen Saison, Krankheit (Zahnprobleme), Pflichten als TopTen Kader des DBV (Winterlehrgang auf Skiern) und nötige Regeneration nach WM und DM. Im Limit bis 54 kg und/oder 57 kg kam der Ersatzkader und Jugend DM Manuel Campo einfach nicht in den Gang. Disziplinlosigkeit, Unzuverlässigkeit und ein schlimmes Maß an „Frechheit“ waren seine Wegbegleiter. Schade, denn „Manu“ ist ein begnadetes Talent. Mit Rene Vogel stellte sich unser Bäckergeselle unlösbaren Aufgaben und rettete manchen „Wiegepunkt“. Danke. Das Leichtgewicht war von Anfang an unser Hauptproblem, der junge Sebastian Günther aus Erfurt kam zu den letzten beiden Heimkämpfen ins Team und überraschte nicht nur sich selbst mit tollen Leistungen. Tacim Sörensoy half beherzt aus, seine boxerischen Mittel reichten aber noch nicht. Marcus Grieger im Weltergewicht stellte sich der Herausforderung mit Fleiß und Einsatz, leider hat dieses Limit für ihn keine Perspektive. Zuviel Gewichtsreduktion auf die Dauer kann er nicht bewältigen. Wünschen wir ihm für die laufenden Meisterschaften im Limit bis 69 kg viel Erfolg. Der Einsatz und die Bereitschaft von Denis Volkov waren zu wechselhaft, geholfen hat er aber dem Team. Steven Schwan konnte sich steigern, hinterließ eine erfolgreiche Spur und hat sich ausgezeichnet eingebracht. Das Mittelgewicht wurde durch einen “Weltergewichtler“ abgesichert. Maik Brändel aus Gera kämpfte um jeden Punkt und war eine wichtige Verstärkung für das Wölfe Boxteam. Benjamin Börner könnte sich weiter zum Siegboxer entwickeln. Einfach gigantisch wie er den Jugend Vize WM und Elite-DM Kölling aus Berlin bezwang sowie besonders auch zu den Auswärtskämpfen brillierte. 
Kontinuierlich brachte sich der Vize- DM Philipp Gruner ein. Boxerische und kämpferische Klasseleistungen in der Königsdisziplin waren auf der Tagesordnung. Die zwei Unentschieden waren mehr als „glücklich“, aber für die Gegnerschaft. Sein Meisterstück an Kampfgeist konnte er gegen den Berliner Cem Akkus bieten. Dies erinnerte viele Boxfans an Gerd Meckes Glanzzeiten im Gewichtheberzentrum Reichenbrand, bei der Germania oder im Opelautohaus Lange auf der Annaberger Strasse.
Prima bewährt hat sich auch die neue Boxarena, das Sportzentrum des SV Stahl Reichenhain auf der Jägerschlößchenstrasse.

Anfängliche Probleme mit der Parkplatzsituation konnten mit Unterstützung der FARADIT GmbH, der Familie Strassburger, deutlich verbessert werden. Dem Vorstand des Gastgebervereines, den Sportfreunden Thomas Grandt und Jürgen Köhler gebührt unser Dank für die vertrauensvolle Zusammenarbeit, die tolle Unterstützung und die gute Kameradschaft.
Ebenso ist der Stadtverwaltung Chemnitz zu danken für die hilfreichen Genehmigungen zu den Veranstaltungsausrichtungen.

Besonders hervorheben darf man das WÖLFE- Helferteam, das uneigennützig, fleißig und zuverlässig die vielen Aufgaben mit Bravour erfüllte. Diese Sachlage ist in Worten kaum fassbar, ohne dieses Engagement gebe es kein Ligaboxen in Chemnitz und Sachsen!

Unseren Busfahrer und Boxfreund Hermann Kagerbauer möchten wir nicht vergessen, er hat unser immer zuverlässig und sicher ans Ziel gebracht. Übrigens feiert er im April seinen 80. Geburtstag.

Den unterstützenden Vereinen, Trainerkollegen und weiteren Sportfreunden herzliche Grüße und Anerkennung für ihren Einsatz für unser WÖLFE- Boxteam. Wir werden perspektivisch darauf zurückgreifen und hoffen, es hat ihnen Freude und sportliches Vorankommen gebracht.

Den Medienvertretern unsere Anerkennung und nötigen Respekt für die Berichterstattung. Zukünftig hoffen wir sehr, vielleicht noch mehr Medienberichte über den olympischen Boxsport im TV, Äther und allen Printmedien zu erleben.
Der olympische Boxsport lebt, sonst wird es auch bald kein Profiboxen mehr geben.

Sachsens einziges Ligaboxteam im deutschen Ligaboxwettbewerb
Mit sportlichen Grüßen
Olaf Leib – Manager/Landestrainer
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